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62 Ofl.Wsshington Ztr&it.

Alleinige Lzenten sür Tj)
Wilhelm, dem ersten Tisch, auf dem ein
ältlicher Hlann !ca, Uz ihn mit gebroche-
nen Augim anstarrte. Daneben ruhten
die Leickn eines armen Ehepaares, das
sich mit Koblendunst c'.siickt hatte, friedlich
suf demselben Brett, als ob sie sich anlä-chelt- ?n

und selbst im Tode sich nicht tren-r.t- n

tücl'itin.
Sind das die Leute," fragte der Aus

fther gleichgiltig, die Sie suchen?"
Nein!" versetzte Wilhelm traurig. Ach

Zuche ein junges Mädchen, das sich in der
pree ertränkt hat."
Das wird wohl die letzte Leiche sein,

i heute früh gebracht worden ist.
)ort links an der Wand dicht am Jen-st- er

!"

Wilhelm wagte noch, der angegcbe-ne- n

Richtung zu folgen und auf das
Bett zu sehen, wo eine weibliche Gestalt
unter einem weißen Laken lag, das zum
Theil die jugendlichen Formen verhüllte,
so daß nur eine Hand und die blonden,
feuchten Haare der Todten sichtbar wa-re- n.

Als der Ausseher aber dss Lcinentuch
ergriff und es von dem verhüllten Geficht
fortzog, glaubte Wilhelm, von seiner
Phantasie getäuscht, die Züge seiner un- -
glücklichen Verlobten i erkennen. Da

zwischen betn Arbeitgeber und diesen Ar-ieittnr-

stehenden Akkordanlen. rn
der Pfal varen Cl Verletzungen und 6
Todesfälle zu konstatiren. Die Lohn-Verhältni- sse

waren thcilweise hoch: ein

Tasclglasblaser verdiente sich wöchentlich

M., doch war der Durchschnitt für
erwachsene männliche Arbeiter 13,93 M.,
für erwackisene weibliche Arbeiter nur
7.40 M. Mit $tn aus die Ärod- - und
Flkischprcise steht sich die pfälzische Ar- -

deiterbcvolkcrung besser a'.S im Jahre
1878; für eine Arbeiterfamilie ist da?
Ärod scitScin zwar per Tan. 4 j Pfennig
theurer geworden, der Arbeitslohn aber
durchschnittlich uni mindestens 10 Psen
rig gestiegen, der Preis dcS Rindfleisches
aber um 23 Proz. gefallen.

Eine Convention von
Sachverständigen in Lecds, England,
hat die wichtige Aufgabe zu bcgutschten
gehabt, wie man den Steinkohlcnrauch
abschaffen könne. Es wurden viele Pläne
vorgelegt, und die Versammlung gab
zwei Ertlärunflen ab : 1. es gebe ßrjin
düngen, um ?teinkoh!enrauch zu ver

brennen, oder am Entstehen zu vcrhin- -

dern; und der Rauch von Dampf
maschinen-Feuer- n und Hochöfen könne
verzehrt werden, und meist ohne Schaden
für den Dampfkessel und unter Erfpa
runq von Brennstoff. Die Welt ist da
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Emvsoöken von ßmUn und
niediiinttcben Autoritäten tti tn und uSladI

S in unschätzbare Stärkung? und Belebang
Mittel bei Allgemeiner SchvZche. Nervöser Nieter
ge?chiagknhe:t. el?ntchter öneruonittiuku
und bei elöen dem eidlichen Geschlecht eigen

Für säugende Flüiter, mtGt
an Vttlcharmuth leiben, tu 12ttg 3 als r
tretet ein unschazdareS Mittel für ihr beiden. r

eckt daZ BerdauungS.PermSzen, itm den Appetit,
stärkt das System und ersnlatt einen reichlichen
ZustuK von Milch.

SchwalgeN Uttd KränKlilgttt
Hindern, welche durch Mattigkeit und Ungeduld,
Die gotge on ranthett ie icen, ooer oeren ystem,
durch geistige Ueberanstrengung untergiden ist,
wird der Gebrauch den normalen Zustand det &r

P un Blüthe der Jugend wieder geben.

Snvanden u. Mconvalelcen- -
tmoiroin 2i6i M a In Cjt r a c t etn treff

hi4ttßelfb(Htb?n iu erhalten und den erUtt.".tit wieder .rück ,u .ren. r .
w - w -

SlSwälKlilSe ÄraUM. XOtt&t
TTan den ihrem Geschlechte eigenen Krankheiten let--

t werden durch den edrauch de Ertrane 9in
ende Linderung, wenn nicht Heilung erhalten. Sr

yiirt der Berdauung, reinigt die feilt, reizt m
Apxeiit und bringt neue Lebenskraft.

Atterschwache und schwaGlitJe
ersanen im Allgemeinen, deren ynem rununche
tärkungsmittel verlangt, u. vesonderi solche.wetche

ich zur Schwindsucht hinneigen, finden in dem Wal,
rtract neuen Lebenssaft. r,?t ferne? in specin

sch MUtel bei Husten, und öervenansällen, welche
et einem ieorigen israd von Lesenökrast vor- -
en.

ftr. ncrw-- r
M.?

.urückzugeben. Liebi Mal, Ertraet spornt
die BerdauungSorgane Zu neuerTbütlgkeit und hilft
dadurch zur Berardeitunq dn Stoffe.
Er gibt der Flau die Nundung der Formen, de
Manne die entschwundenen Muskeln zurück.-85 tö !st. eLtevtg Walz
erttaci ist reiner Mal, Exkract in concentrirter

orm. on angenehmem &timt und frei von
Alkohol. Er kaun von tem schwächsten Wage leicht

erbaut werden und enthält lchtS al esunde.nahr.
haste Stoffe. Da achte Präparat führt alSEttquett,

Bit,, aron von leolg s .uno ein acn mtle

In.se,ne? Unterschrift Tj!i
sowie derzenigen der Her S.

Boaeler Sc Co.. Baltimore, ilTiö.. die alleinigen Agen
ten für Lmeri?a.

Der cLieökg Wakz gxttact ist
Sm allen Apotheken c&er bet allen Händlern mit
Medizinen zu haben; ine Flasche kostet fünfzig
SentZ. ein Duiend Flaschen fünf Dollars, i kann
jedoch vorkommen, daß ein Apotheker Ltebia Mal
Ertract. aus diesen der zenem runde, nicht aus
Lager führt und den Kunden ein andere Präparat
aufjus, rechen versucht. In diesem Falle möchten
mir Jedem, welcher emen Mali Ettract on aner
kannte Werthe und sicherer SLirkuna vznschaffen
wünscht, rathen, darauf zu bestehen. Liebig Malz
Extrakt und keinen Andern ,u erhalten und
de Apotheker zu bewegen diesen Malz Extrakt von
dem Enarolhändler, von elchem er seine Trozuen
bezieht, lsmmen zu lassen.

Ll. Wogtler & Co.,
Baltimore, Md.
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CeOer und des

llutcrseiöes,
insofern u au 3 Verfehle im un s, tngehSufttit

I ilrudttateit und
i

1 U U D C 1 4 it tt i t Cs) t Clt
entstanden sind und VlZhung und veriiopsung er.
a, inen. gen roi,ran,g, eldichmerzen, iuq Xt

, von avya ,g,ge e,qmersen des auxle nd
de rüst, den Schwindel, da Drücken und die
Tusterkeit des oxseZ. Dunkelheit der Augen und
Beklemmung der Lrust. beschwerliche tu und

I fftnslt fen;f n. 3nf iff rn,'-- f , kr (nnifl kntjti Mr.y. VWIVkl. .Mt ff n
er i urqieriiq uno.

Segen:.'i'd.dw.lch'.....
. . .i - a r " -

vBNvlliren, iet,s,t. Vchwe?mktAitreit,e.
. ,p,e. .idsas,,.

Segen rankieiien
de? SluttS, drr Nieren u. der Olase.

Ge a e n :

ode? erdannaBe,aziversen, Zeoxsiqmer,, kchul
terschmer,, Beklemmung der Brust, saure Ausstin
au demiMagen. Schlvindel. schlechten SeschmaS tm

unde.Gzlienleideu.ber,:loxsen. Schmerzen in der
NierenTeaend und Hunden andere Krankheit
erscheinungen, welche durch Onverdaulichkkit er.
,euzt erden.

. . '

H NN llNky CltCtt
schlage. Scheren. Salzte. Flecken. Mitesser.

k4ure, Carbunkel, in, murm.rlndkoMchlwn.
m Augen. Rotblaus. Echors. Sttßfarbe und andere

rankheiten der Haut ist der Gebrauch der Dropsen
on noergleichlicher Wirkung. Line in,igF l . s ch e vird tn fast allenMllen den Nngluudlgften

n der Wirkung diese, Heilmittel üte.ieugen.
Hitlte UN. Blnt rein und die esudheu S.UM.U.u.?.....
der,usTlaschn ,ur.ov sin au,n deutsch.

?on, ver erven vki srurituur
n Z.U0 kostenfrei versandt durch

r.eu stet 5toman von ZttaZ 3Sta.
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Sie kam nicht und Wilbelm wollt: auch

nicht länger warten. Von eiz-.- er innern
Unruhe getrieben und von ba:u'enÄhnnn-ge- n

gequält eilte er naci, ihrer '!9dKumt.
Sie war verschlossen. ikz b!.r.:l. 'XxoT.

seines lauten Pochcns we iir. nicht

geöffnet.
Bestürzt. suckzt? er th n;;tuT?r-ra- auf.

um sich bei ihr nach U: cr:r.rn zu er

kündigen.
Sie sagte ihm nur, das; M.'.r:e ihr den

Stubcnschlüssi-- ! .5ctaeti:. und bereits vor
Stund:: dv. ) i rlast'.n habe.

Sons! leinte . . :r. hvt clullunft er

theilen, w:hin . Mdch-.:.- ' und
wo das-ell-- e o.cbi

Tief b.;or5;t .rtc Äkyclm wieder um.
Trotzdem gl er Nnung aus, sie zu
finden oder chr :xi r.r 'otrape zu begeg-
nen.

So oft er in der Ferne eine weibliche
Gestalt erblickte, die ihr ähnlich sah, stürz-t- e

er ihr noch, glaubte er die Verlorene zu
erkennen, bis er sich überzeugte, daß er stch I
geirrt hatte.

Sie wird gewch schon der Bater scaloe
sitzen," tröstete er sich selbst, und mich er-wart-

Fast athemlos kam er in der Wohnung
des Flickschusters an, der ihm den unterdcß
von dem Briefträger überbrachten Brief
schweigend gab. Bei Anblick der ihm
bekannten Handschrift erbleichte Wilhelm
unwillkürlich. Seine 5)ände zitterten
als er das Schreiben hastig aufriß und
eine dunkle Wolf schwamm vor seinen

Augen, während er den entsetzlichen In-ha- lt

las.
öinigeAugncbl'icke starrte er auf das

Papier, als ob er seinen Au- -'

gen nicht traute; dann stießereinen dump-sc- n

Schrei, wie ein zu Tode Verwunde-te- r,

aus und bedeckte sein Gesicht mit bei
den Händen. ?

Todt!" murmelte er. Sie hat sich das
Leben genommen."

Erschrocken sprang der Flickschuster von
seinem Sessel auf, um den Taumelnden,
zu halten und ihm beizustchcn.

Seinen TV orten und Bemühungen ge"
lang es, Wilhelm wenigstens so weit zu
beruhigen, daß dieser dem Freunde die!

schreckliche Nachricht mittheilen konnte,'
nachdem er sich von dem schweren Schlage
erholt hatte.

Wir müssen," sagte der ebenfalls tief
erschütterte, aber besonnenere Freund, so-gle- ich

bei der Polizei Anzeige machen.'
Vielleicht ist sie nicht ertrunken und gcret-tct- ."

Nein, nein !" rief Wilhelm schaudernd.
Das wäre hundertmal schlimmer sür sie

und mich, als der Tod. Lieber im

Grabe, als in Schimpf und Schande le-bc- n."

Da hast Du leider recht," erwiderte
der Flickschuster traurig, aber wir müs-se- n

unsere Pflicht thun, wenn es uns noch
so schwer sällt. Komm. Wilhelm; ich

werde Dich begleiten. Das Polizciamt
ist nicht weit von hier. Vielleicht hören
wir dort, daß man sie bereits gefunden
hat."

Ich wünsche nur," cntgcancte er du- -

strr, den Namen des Schurken zu ersah-re- n,

der meine Braut verführt hat. Mit
meinen ä:idcn könnt' ich ihn mvür- -

'
gen-- I . . ...

Jiomm nur. komm : drängte Vater
Kalbe, den Widerstrebenden mit sich fort- -

Wir keine Zeit vcrlie- -ziehend. haben
. . .

zu
ä. rA L. t st ...Tg T f.ren. nie Polizei wiro oen ccnla)en la)on

entdecken "

Und ihm nichts thun, wenn er Geld
hat," lachte Wilhelm wild. Die kleinen
Diebe hängt man und die großen läßt
man lausen. Aber er soll meiner Nache
nicht entgehen."

Mit größter Theilnahme als beide er- -

warteten, nahm der betreffende Polizeibe-amt- e

die ihm gemachtcnMittheilungcn aus
und versprach ihnen, sogleich die nöthigen
Nachforschungen durch den Telegraphen zu
veranlassen und sie über den Erfolg der- -

selben zu benachrichtigen, obgleich er ihnen
nicht verschwieg, daß er wenig oder gar
keme 5)onnung habe, vor dem nächsten

Tag etwas Genaueres über die Vermißte
zu erfahren. '

Nach einer schlaflos durchwachten Nacht
erhielt Wilhelm von einem Konstabler den
erwarteten Bescheid, daß ein Schiffer in
der Nähe des Engelufcrs eine weibliche
Leiche gesunden habe, zu deren Nekognos-zirun- g

er sich nach dem Lcichenhause der
Charitc begeben sollte.

Auf dem Wege dahin holte er seinen
Freund Fritz, dem er mit kurzen Worten
die furchtbare Nachricht mittheilte. Trotz-de- m

der Schmerz des treuen Burschen je-d- er

Beschreibung spottete, erklärte er sich

sogleich bereit, Wilhelm auf dem schweren

Gange zu begleiten und ihn in scincnNach-suchung- c

zu unterstützen.
Schweigend, in düstere Gedanken ver-sanke- n,

schritten die beiden Freunde stumm
und bleich neben einander her, zu bewegt,
um mit einander zu sprechen, bis sie vor
dem Hause des Todes standen, das
in seinen Mauern die Leichen der in der
Charite Gestorbenen und die aufgcfun-dene- n

Selbstmörder barg, obgleich
die fast freundliche Außenfcite keines-We- gs

eine so traurige Bestimmung ahnen
ließ.

Zwischen grünen Taxusheckcn, Flieder- -

sträuchcrn und Akazien, erhob sich ein cle-gan- tcs

Gebäude, das mit seinen hellen
Spiegelscheiben eher einem zicrlichcnLand-Haus- e

glich, als an dieSchrccken des Todes
und die grauenvollen Bilder der Verwe-sun- g

erinnerte.
Nachdem sich Wilhelm mit seinem Bc-aleit- er

bei dem Aufscher genügend lcgiti
mirt hatte, führte ihn dieser in das Innere
der berliner Morguc.

In dem kahlem, weiß gestrichenen Zim- -

mcr, dessen Fenster durch dichte Vorhänge
verhüllt wurden, lagen auf hölzernen Nu-hebett- en

mehrere Leichen mit blaffen, ent-stellt- en

Todtcngesichtern, bei deren Anblick
die Freunde ein kalter Schauer durchrie-selt- e.

Mit bangem Herzklopfen näherte sich

onitoi' Oll Stove.
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Ttr alleinig, absolut sich ere B etroltUm.Ofön

lle Sorten och.Oefen. Rksngeratorkn. EiSkisten,
Waf,erbclälter uns HauZh.il:ungsgegsnsiände.

karl ü. Moeller. deutscher Bertäuser.

Rcichwcin's Halle,
S.WEckcMarketS? NobleSt

Mtitlt Jftrtlf ift tfaf tn fcr ff Antti itt fc
( f V. Mi't ltStadt und bin imStand gesetzt, sie für Concerte,

Bälle. Unterb altunacn und für Bereintw?kf,
besten zu empfehlen.

Die besten Getränke irnd Ciaarren sind
stet an Hand.

PhRcichkieln,
Eigenthümer.

JJeutsclie
Mm 4e

Etablirt seit 1859.
- -

Charles Meyen & Co.,
39 unj 41 PaiV Uow, ITew York,

lcsorgen a;w Arten von

Geschäft8anzeigen, PersoualanfforJertuijjen
etc. für diese Zeitung, sowie für

- -- . . .

alla deutschen Blätter in den
Ver. Staaten und Europa,

Pümmtliclie Deutsch-Amerikanisc-

Zeitungen
lisgeu in unserem Geschüits-Loka- l zur '

Ireien tinsicht des Tublituuis auf.

Dio ßcelirlen IIerau!5ßobcr dentsetoi- - Blätter
werden acLtungsvoll ersucht uns ihro Publi-
cationen für wusero Kosistratur zu überseuUea.
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Eisenlialin --Zcit - Tabelle.

Ankunft und Abgang der Eisenbaiznziig,
in Indianapolis, an und nach Sonn-ta- g,

den 4. Juni 1882

Clevcland, ColumbnS, Cincinnati r,nd Jndia
napoliö Elscnb0hn (Bee ine.)

Abgang: Ankunft:
; .. 4.: rn , i Et ü tei tag 6.V th

llnin ccorn... 6.10 m S Ö VI (r .12.40
Datzton Sl j.11.05 Bm Union Aceom... 3.15 5tn

V j. . . . 7.15 3irn , Ö., 3 Et 8jl 6.05 n
I m v et j. iü.55 Sie

BrigHtwood Division, C. C.C.und I.
Abgang täglich. 4.A5 Bm. Ankunft tglich. 3JbOVv.

-- .10 m d.dd o.
täglich. 7.20 IZgüch. .55.9.1N Bm 10.35 r

11.05 Bm - !.) Nm
12.05 M 3.45 Nm...... .Vi.tb Nm ' .05 Nkr.
3.55 3irn " täglich. 6JW3iw
.5 m " täglich 10.55 in

m täglich. 7.15 Nm
m 11.05 gtm

Pittöburg, Cincinnati & St. Louis Eisenbahn
YPWBP- - RichmAceauS.
x lilgiich m qenom Sonnt. 9.55 vm

Dckk Gr auSae NYPW
nommensonnt.il.15 m k tZglich 13.15 Cm

RDAccauSg. 6 2 r aus.
sonntags d.i yixn Sonntag, ....

Y V W B P N I P W B &
Etägilch St.. S.I5 NM vltägl'ch 10.35 m

Daiztsn ki auSg Danton Ex au.
onntags 4.10 m Sonntags 10.35 m

Chicaga Route dia Kokomo.
Chicago Schnell Jnd's Lou.

,ua tcla 12 10 Nm Schnellzuz... 8.45 Bm
Chicago Erpreß. t i. 20 Nm Jndpl'Z Lou.

Sxpreß . 3 35Nm

Terre Haute, Vandalia & St.Louli Eisenbahn.
Mail ?ram .... 7.30 Vm
Tag Exr. p 12 3z Nm Schnellzug I.C5B
Ztxtt Haute ce. 4 Nm Mail und äcc...io.OiCh
Pacifte 6j ll.OONm Tag Erpreß .... 5.00 Km

Mail und Aec... Z.40 Sin,

Cincinnati, Indianapolis, St. Louis u. Chicago
lzenvayn. innnnan Bivisi-on- .

E ZKLouiSv.F L. 4.15 m Jndianap Sle?. 9.50 m
Sincinnatt Ace. 8.15 m CL'ville Srv. 11.30 m

. L Er p c.. 3.45 Nm Western Er. 5.ZS Nm
lme. Scc o.sj nm u, t L

tZglich c e.iO.55Nn
Lafahctte Division.

Peo 8utl r. 7.20 8m hic Lou F L.
bicaao aU ..lONm tkgltch e c u,.. 3.43 m

Weftern 5.45 Nm Lafavett Acc ..10.4) m
lch L Mail pe.. 3.3 Nm

tc 11.2a Nm Cincinnati Lce. v 35 Nm

JeZ?ersonville, Madison und JndionapoUS
Eisenbahn.

Liid Sr tag. S.. 4.1', m l JndNadrZatl.iO.'' m

sd Uadee... 7.40 Bm ' JndEhieSxtägllL5 m

Znd ad Vatl .VI Rm I D 5 N Jl j. 5 5 Nm
Abend Er V tag. 35 Nm i Lt L SFLtäg 10 45 n,

Wabüsh, St. LouiS & Pacific.
Det die Wail 8.50 m EhiJ R Ertäz 1.5 Nm
E 8r 2.10 Nm TolfftWr.. 11.25 vm
Ehi ä Mich El k Tel u h Matt. 5.25 ?Im
CX9 0.Z3 SiM Tol U ?kt 9s... 7.20 ihn

icjtagu.jj sim

Indiana, Bloommgton nndWefiern Eisenbahn.
Vae Eru Mail.. 7.45 m Lastern 5 8r.
anTerJL.. 1.15 Nm täglich 4.10 m
rawfordo.. 3.50 Nm Eine Sxee 10.30 Rm

BuK5lIall.0UN Atlantic Er.5M. 5.40 Nm
St. ouiS Div'.stoa.

MorefikldAee... 6.30 lrn j Nacht Sr 4.10 C
ZXail u TagEr .20 Vm I lKenteiumaXcc.ll.4l Bm
JAonttjunaKvC. 3.30 Nm Mail u Tag öj. 5.37 Nra

acht Er.. U.ltf Stai I Morekikld .25 Nm

Indianapolis und St. Louis Eisenbahn.
Lag rrreß, ee. RV u B.-S-r tgtüalick, 7.25 m k e 4.25 Hi
Bott u et L Sx. 7.00 N Loel Paffenger .11.00 Nm
N Y u Et L r , . 09 je c Mgl. 7.00 Na
täglich S u e e. 11.10 Nm

kincwnatt,HamiltonS?IndianapoIiSSisenbahn.
Jnd? StLouli 4.15 vm I EonnerSvilleZlek 8.45 m
TonnerSville 4.45 9lnt I Mail. 11.4s
ZndxlS u Lt. L. V.5S Nm I Jnd? u EtLouiSi0.45 m

Indianapolis and ViucenneS Eisenbahn.
Blatt ?air 5j 7.30 Vm I ineenne Kcc..ll.00 vm
Sine,nnS See . 1vNn I MailZr Uairo. 5.10 Rm

Mgelmit r. e. Lehnseffel.Ear.
mit I., SchlafWagen.
lit p. Parloriar.jmit h.. ote'.iiar.

oas aanntfOvw --

yjyÄtv- -r Johnston'S

&4t'dbtll&
Leberbeschwerden, DtzSpepsir

.k nr..u.ii . vvihimii3 ( iA.mit . - j y 1 in
i Ist iazon ,roanzk.z ayre im tseV uns
kkiat sick US bestes Ärncitniliel a?cir3LYntitci
xoV&, Seitenftochen. Nüclenn, ediFinnen IQ iseiichte, NnvcrdauUch!en. AXtSt
unb aUe tkrankbriten. die von einerlv xkcdt
oder unrciitein Blute entftehen, de- - ct au
kcnde und aber Tausende der beftt Leutttth
inen es und eben cs ihren wdern. 'kJteverickreiben es taaliA- - Liier ei einmal jefitiUÄi--

icir.pnctii... cs icmein jicunocB C" A.lf(.AM Ul.hlii u? ynutm wuivjctuHiu omomtn
arsaparilla. Wiidktrschm. Stillingia, rvw
hn. Sassafras. Winterarun und au&finjal

oefannten Wurzeln und Kräutern cmgeserttzt.r e nu.ti.'!iitiiiiia.ts. i(tn c. m te.jlu. 15 iiui 4.'uau3iiiiüc tiuvii, u jj'Wohne iSesahr selbst bei der zartesten Eonsritw'o
?nom,nen werden. ES ist ein Wfka

MiNkl sür GeöZrme-Rkguttrun- g.

Au baden bei allen ventVoril!Zen Un?k,
?i-r- zn einem Dollar iür die OuanSasil. Herzu fiinf Dollars für sechs laichen.

Tienizen. welche von ihren Äpothekern ttem
Mrdiciil vAiit zu erlangen v.'rozrn. könne
uns rinrn . ouac cintan.Ten, 1 n? loitto&da
tyttkn eine glufjje ks,:ettjrc: zusi.i'n.
r-- OS Johnsto i Cö.

0 -- Miss nun.
Detoktd6 4s crS . zVtlHszstH

MaMMmeuibi
Zu haben bei Werd BröSl5Shsksalt

und Retail Adoideker und'bei at tt
Fletcher. Ecke von Massachusetts- - venue
und St. Clair Str '
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Das beste Fleisch, jeden Tag frisch, stets vor.

rälhig. Die wohlschmeckendste Wurst, aU

Bratwurst,
Leberwurst x :;! i)

und BlutwnrO.
stets Hand. r . ', ;

Feuer-Alarm-Signal- e.

' '

4 Pennslzivania uud Maiket.
5 Haurtquartier des Feuer De?attmnt.
S Ost.Straße und New York.
7 Nobel und Michigan Straße.
8 Nerv Jerse,-Straß- e und Massachusetts ,

. Winfton und Nord.Straße.
10 Maffachuffettz Ave. nahe Nbl Str.
13 Delaroare Str, und Fott SLa,ne Ave.
14 New Jersey und Fort Wa,n Avenu.
15 Peru Str. undMassachufett Ave.
16 Christian Ave. und Ash Str.
17 Park Ave. und Butte? Str.'
1 BarrowS Ltr. und Äalott Ave.
13 Archer und John Str.

123 College Ave. und Siebente Str.
124 Alabama und Siebente Str.
125 Mendian und Siebente Str.
12 Landes Str. und Lincoln Av

137 AuSsrellungk.Skbäude.
123 Eentral ve. und Achte Str
131 Alabama und Morrison Str,
132 Rohampton und Achte Str.
134 College Ave. und Zehnte Sir.
135 Home Ave. und Delamare Str.
lj Delamare nd Michigan Str.
21 Tt. e Str., nahe Illinois.
23 Pennsylvania und Pratt Str.
25 No. S. Engine House, Sechste, n,hk AUin
26 Missiisipxi und Lt. Elair Clr.
27 Jllinoij und Michigan Str.
28 Pennsylvania Etr. und Home ve.
2S Mississippi und Lnrte Str.

2VZ Tennessee und William Str.
213 Pennjylvznia und Michigin tu.
214 Illinois und Herbert Str.

31 Indiana Ave. und Michigan St;.
32 Meridian und Walnut Str.
34 California und Vermont Str.
Xi Blake und New York Ltr.
36 Indiana Ave. und 5t. lair Ltr.

7 Ltadt.Hospital.
3 Blake und Nord Str.
59 Michlgan und Agnes Str

N2 West und Walnut Str.
13 West und Dritte Str.

314 Siebente und Howard Str.
41 Washington, nahe West Str.
4? Geißendorf und Washington Sti
43 Missouri und Nero Z)ork Str.
45 Meridiau und Washington Str.
46 Jllmoik und Ohio Str.
47 Tenneffee und Washington tr,
48 ingan' Pork Houfe.
4S Jndianola.

412 Missouri und Maryland Str.
413 Mississippi und LSadash Str.
415 Ferguson'S Pork House.
421 I. B. 28. Round House.
423 Insane Asylum.

51 J llinoiS und Merrill Str.
52 JllinoiS und Louisiana Ttr.
53 West und McCarty Str.
54 West und South Str.
56 Tennefse und Eeorgia Ltr.
57 Meridian nd Ray Str.
53 Madison Ave. und MorriS Str.
59 Madison Sve. un d Tunlop Str.
12 West und Siockrvood Str.

513 entuck? Ave. und Meriik .

514 Union und MorriS Str
516 JllinoiS und KansaS S
517 MorriS und Tacotah Str.
ei South nahe Delamare Str.
62 Pennsylvania und Louisiana Str.
63 Delaware und McCarty Str.

Oft und McCarty Str,
5 Alabama und BirgianaAv.

67 Virginia Ave. und Bradstzam Str
65 Ost und koburn Str.

Pennsylvania Str. und Madison
612 Mcernan und Dougherty Str.
71 Virginia Ave. nahe Huron Str.
72 Ost und Eeorgia Etr.
73 Washington und enton Stt.

, 74 ton und SeorgiaStr.
75 Forest Ave. und Pine.
76 Dtllon und BateS Str.
7 Virgin i Ave.und Dillon.

... 7S fletcher Av
'

undDillon.
712 Sxruce und Prospekt Str.

,713 English Ave und Laurel Ltr.
714 Orange und Olive Etr.
715 heliy und Beecher Str.

81 Mo:ketunot Jersey Str.
2 WäsytN5Ound Delaar,.etr.

L3 jfl uitQtail Str.
84 )üJ ziork und Davidson Tlr.
öS aadftummen Anstalt.

M, ,r.Staaten Arsenal.
87 'n:nta?und Washington,.

, SS Frauen Sefängnii!
812 Washingtonstraßk naht We.
81 Market und Noble Str.

'
814 Ohio und Harvey Etr.'

S1 Maryland nahe UeridianZSt,
55 Meridiannnd Seoxgi Str.

13 1 Privat Signal
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durch um nichts klüger geworden, solange
nicht der bewährteste Plan als solcher

Nacyo ewiesLN wiro.

1 eutsche Lokalnaüzrichtcn.
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ft ,n, n ..i. dieser Taae ist

hier die von dem '.mahre l bo'J hur Der

storbenen Partiknlier
.

Claus Wltt hinter,
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lunene rvaiaslsmae, ronqe ocr ro
Iniifr jii nerne inniifeiaen und Wobltbä
tiakeitswecken

.

überwiesen
.

hatte, zur
w yTt F A I

ertyeuunz gelangl. le selammr
summe der zu vertheilendeu Mafse betrug

2.853 M. und erhielten davon die Jr-renans- talt

in Schleswig, die Irrenanstalt
in 5amburg, die Blindenanstalt inham-bür- g,

das Krankenhaus in Altona, das
Waisenhaus, die St. Laurentikirche, das
vormalige klösterliche Werk und Armen-Hau- s

und das Julienstist in Jtzehoe die

brnnrnt von ic büo vc, oie scyulen
in St. Pauli Hamburg und die Schul
111 23cnjel5fleih IC 3,142 3JC. sowie eme
Anzahl fernerer milder Stiftungen am
hiesigen Orte t 783 M.

f i - V ! - fr' i. . n Ol. .11ü 1 a 01 0 n iiriicniucig;, . O""
0 Mühlhausen starb dieser Tage der
ttleemelster Burlyard an Blutvergiftung,
(7)iel6f Yülle ein vaar Taae zuvvi ein

Pserö abgethan. Vurcy eine itze amc:. srn f:f,.: RSH;, :?rK"a. v"'- -

... ,
vw

f C " r ? Cn'C'ein uno oracyie oen irasligen i:sayrigen
Mann, der sich erst verheirathet hatte,
in's Grab. Kaum vor 14 Tagen war
derselbe am Grabe seines Vaters ge-stand-

en,

der, als Kleemeister von Günz
durg a. D. beim gleichen Geschäfte durch
einen abspringenden Knochen leicht ver

wundet, ebenfalls an Blutvergiftung
gestorben ist.

Wanne, (Westfalen), 7. Juli. Um
das Laos der Hinterbliebenen der aus
Zeche Pluto- -

verunglückten Bergleute
zu sichern, wird von sämmtlichen 153
Zechen des Dortmunder und Bochume?
Kreises von ie 100 Scheffel Förderung
eine Angabe von 2 Psg. an die Zeche

PMo" so lange entrichtet, als dieselbe
ihren Verpflichtungen hinsichtlich der

Unterstützung nachkommen muß. Die
dafür vereinnahmte Gesammtsumme ist
hinreichend, um die Hinterbliebenen aus
reichend zu unterstützen.

Zürich, 9. Juli. Letzter Tage ist
die Landesbesestlgungs-Comm- i non in
Zürich eingetroffen, um das Projekt einer
Befestigung von Zürich zu studiren.
Die Hochschule Zürich zählt lm laufen
den Semester 350 Studirende, darunter
91 Ausländer und 11 weibllche Studi
rende. Zum Professor für höhere Ma
thematik an der Hochschule wurde Dr.

r. lschottly von reslau, uno zum
Professor der Forstwissenschaft Dr.Bres
lau, und

.
zum Professor der Forstwissen

mm m rm. r- - t M

iqafl nr. Buyler, ''cevlersoruer m
Baindt (Württemberg), ernannt. Die
Preisrichter für das Zwingli-Denkm- al

in Zürich betonen, daß keines der elnge
reichten Projekte zur direkten Ausfuh
rung empfohlen werden dürfe, und stel

am i r ' r t...ien oen 'iiniroa. es iei ?ranmcn oen ur
hebern der pramiirten Entwürfe und
Schlöth eme neue Concurrenz zu cröff
nen und als Preis die Ausführung deS
Denkmals festzusetzen.

Q n fi T t n i. st. 5tiili. SSfiit ftnriS

bier Herr Landgcrichtsrath. Landtags,
Abgeordneter für Altenkirchen-Neuwie- d

v (m:i.t:A v . o rri-..-- o

Mir7"imÄ,.r vnS2Jhr
boren 189 zu Münster m Westfalen,
wirkte er nach Vollendung semer Stu
V?rt ntrt llfi rr?Snrt(tfirrtf tt TT- s-Vlfctt jUV4 Ul kiVI5VJkIVyWU jJM

v- -
''Nlirchen. dann u Wetzlar, utbe 1879
uci vzi ujiij'tjtiiuiuiaiiüj; Uts utiu
gerichlsrath nach Limburg und voriges
Jahr an's :.r.Ä cuuvuvty
Seit 1879 war er Landtags'Abgeordne
ter für den Wahlkreis Alkenkirchen.Neu
wied.

oMJ aXiffiÄ
am ..t..a rv :r.a f .n r r m tt r: xim ui.ierrs dcrciCä ijicil qici lurzliq
eine Generalversammlu
sich derselbe fast ausschllkklich damit be- -
fistttinf e M?ittps tti- - s5rfnfti Ss
Grundbesitzes, .wenn solcher überhaupt,,, .,lst. :7t : m j.1 - ...

Herz drohte ihm zu springen und vor sei- -
nen Äugen lagerte stch ein dunkler Schlei-e- r.

Erst die Stimme seines Freundes gab
ihm das Bewußtsein wieder.

Das ist nicht unsere Marie," sagte Fritz
traurig. Ich würde sie unter Tausenden

cm
erkennen,. r: . .

wenn sie
....auch vier Wochen im

u,,cr gelegen yalle.
Komm," versetzte Wilhelm, sick Zau

dernd abwendend, wir wollen gehen. Ich
halle es yicr nicht langer aus."

(Fortsetzung folgt.)

Die Ausstcllung
von

Bottmachten, Testamenten
Einz ehnng von

Cr r t f cl) a f t c n
Erledigungen von

Nachlassenschaften, R
in

D entschleind,
wird besorgt von

Philip Bapphport,
Fo. 62 5 üd Pfsstwarrflr. ;

Hre r-- t

Die Offizin

- der

Indiana

"Trimm
empsttyll sich zur

Anfertigung von

Rechnungen,

Cirkularen,

Briefköpfen,

Preislisten,

Quittungen,

' Eintrittskarten,

Mitgliedcrkartcn,

Broschürcn,

Constitntloncn,

Adreßkarttn,

und allen einschlaglichen Ar
tlkcln nnter Zustchernttg ele

ganter AnSfübrnng bei bllli- -

atm Preise.
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grunddejltzer des reises, m Aussicht
genommen, von welcher man sich poln!'
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scherseits groe Ersolge verspricht.
Das etwa 5 Kilometer von hier entfernt
gelegene Gut Montwy ist sür den Preis
t'OU 300 000 Miltkin den Besitz eines
Landwirthes aus Sachsen uberaeaan

' .

bc"
"Strafcfuit sSachseN). 7 llli

izluEtne von den Firmen Ephraim Meyer
in Hannover und vErlanaer Söhne in

ftlVi zu. rtaD. Wllri,.
den Ankaus des

ialtwkr?z s e.liss'i n, d,n U, 3

von 12 Millionen M. El, Vogeler ct Ca.,
LsUt,kiv.


